
Bilderbuchkino „Ich brauch euch alle!“

12 | OKT–27 | NOV

So. 12 10
13-16 Uhr Großer Bücherflohmarkt der Stadtbücherei

„Kiloweise Lesespaß“ gibt es beim traditionellen Bücherflohmarkt im 
Saal der Stadtbücherei. Es werden aussortierte Bücher der Stadtbücherei 
und Spenden von Bürgern verkauft. Alle Bücherfreunde und Schnäpp-
chenjäger sollten sich diesen Flohmarkt nicht entgehen lassen!

Fr. 17 10
9.30 Uhr Bibliotheksfrühstück

Knusprige Brötchen, Brezeln, duftender Kaffee und jede Menge Bücher, 
das erwartet die Gäste beim 17. Bibliotheksfrühstück in der Weinstädter 
Stadtbücherei. Die Mitarbeiterinnen der Bücherei verraten wieder ihre 
ganz persönlichen Literaturtipps!  

Eintritt frei. Für das Frühstück wird ein kleiner Unkostenbeitrag erhoben.
Anmeldung erforderlich.

Nach den Erfolgen der letzten Jahre finden die „Herbstblätter Weinstadt“ 
nun bereits zum neunten Mal statt. Wir hoffen, mit unserer Auswahl 
Ihren Geschmack getroffen zu haben und freuen uns auf Ihren Besuch.  

Ihr Team der Stadtbücherei Weinstadt

Weinstadt 2025

Di. 14 10
10-18 Uhr Großer Bücherflohmarkt der Stadtbücherei

Eine weitere Gelegenheit für Bücherfreunde und Schnäppchenjäger.

Do. 16 10
16 Uhr

Clarissa Corrêa da Silva wird ihr Buch „Mein wunderbares Ich – was 
mich ausmacht und welche Rolle die Gene dabei spielen“ vorstellen.
Clarissa „Clari“ Corrêa da Silva wurde 1990 in Berlin geboren. Seit 
2016 moderiert sie verschiedene Kindersendungen wie „Wissen macht 
Ah!“ und „Triff …“. Seit 2018 ist sie zudem Teil von „Die Sendung 
mit der Maus“.

Für Kinder ab 10 Jahren. Dauer ca. 60 Minuten.
Eintritt frei. Anmeldung erforderlich.

Autorenlesung mit Clarissa Corrêa da Silva 
„Mein wunderbares Ich“

© Christopher Schmid

© Penguin Random House 
Verlagsgruppe GmbH

Do. 23 10

Mama Muh ist eine Kuh! Aber keine gewöhnliche Kuh. Nur dumm 
rumstehen, Gras fressen und in die Gegend glotzen ist viel zu 
langweilig für sie. Sie liebt Abenteuer und probiert zusammen mit 
ihrer besten Freundin, der Krähe, gern spannende Sachen aus und 
ist neugierig auf alles, was sie noch nicht kennt.

Eine lustige Geschichte nach den beliebten Bilderbüchern von 
Jujja Wieslander und Sven Nordqvist. Gespielt von Birgit Neemann 
von dem Mobilen Figurentheater Bremen.

Für Kinder ab 4 Jahren. Spieldauer: ca. 45 Minuten. 
Eintritt 5,- Euro. Bitte nutzen Sie den Vorverkauf.

14.30 Uhr
+ 16 Uhr

Kindertheater „Mama Muh“

© Volker Dominiczak

Mi. 22 10
Leseshow mit Jakob Schwerdtfeger 

Jakob Schwerdtfeger ist Kunsthistoriker und Stand-up-Comedian. 
Voller Leidenschaft streift er durch die Geschichte der Kunst, be-
spricht die Highlights und stellt seine eigene Lieblingsausstellung 
zusammen. Er kennt die spannendsten Stories hinter den Werken, 
erzählt unglaubliche Anekdoten aus dem Museum und bietet ohne 
Ende Funfacts und Partywissen. Dalí ging mit einem Ameisenbären 
Gassi. Da Vincis größtes Werk wurde eine Zielscheibe für Bogen-
schützen. Und Frida Kahlos Kunst bekommt im Flugzeug einen 
eigenen Sitzplatz. 

Schwerdtfeger ist Kunst-Junkie und verbringt jede freie Minute im 
Museum. Er erzählt von den gewagtesten Kunstdiebstählen, den 
verrücktesten Fälschungen und absurdesten Rekordpreisen. Am Ende 
stehen mehr als zehn Gründe, warum Kunst das Leben besser macht 
und warum wir öfter ins Museum gehen sollten.

Eintritt 10,- Euro. Bitte nutzen Sie den Vorverkauf.

19.30 Uhr

© Marvin Ruppert

„Ich sehe was, was du nicht siehst, und das ist Kunst“

© dtv Verlagsgesellschaft mbH & Co. KG

Fr. 24 10
17.30 Uhr Detektiv-Workshop

Detektive zwischen 8 und 12 Jahren aufgepasst! Mit einem Detektiv 
einen „echten“ Fall lösen? Spuren sichern wie die Profis und den 
Täter anhand der Spuren identifizieren? Alexander Schrumpf von der 
Detektei Adler zeigt, was Detektive und Detektivinnen benötigen, 
welche Techniken Ermittler anwenden und was man überhaupt darf.

Ende gegen 20 Uhr | Eintritt 5,- Euro. Bitte nutzen Sie den Vorverkauf.© Stephanie Ott



Mi. 19 11
19.30 Uhr 50 Jahre Weinstadt – 

Lesung zum Kurzgeschichten-Wettbewerb

Die Autorinnen und Autoren der Top Ten präsentieren ihre Geschich-
ten des diesjährigen Kurzgeschichten-Wettbewerbs. Die zehn besten 
Geschichten werden alljährlich in einem Buch veröffentlicht, das 
dann in der Stadtbücherei ausgeliehen werden kann. Das Buch 
erfreut sich großer Beliebtheit bei den Lesern. Mit der Lesung 
hat das Publikum die Möglichkeit, die Autoren der Geschichten 
persönlich zu erleben. Jürgen Seibold, selbst Autor sowie Mitglied 
der Jury, führt durch den Abend. 

Der Eintritt ist frei.

Do. 20 11

Jede Familie ist einzigartig. Doch eines haben alle Familien 
gemeinsam: ein „Wir“, das entsteht, wenn man sich lieb hat und 
alle miteinander verbindet. So auch bei Familie Fusselgrün. Doch 
leider gibt es auch Motz- und Meckertage, an denen das „Wir“ 
klein und schwach wird. Was können die Fusselgrüns da nur machen?

Ein Bilderbuchkino nach dem Bilderbuch von Daniela Kunkel.

Für Kinder ab 4 Jahren. Eintritt frei. Anmeldung erforderlich.

15 Uhr
+ 16 Uhr

Bilderbuchkino „Das kleine Wir zu Hause“

© CARLSEN Verlag GmbH

Do. 27 11

Lotta kann eine ganze Menge: Sie kann Ski laufen, pfeifen, 
Blumen gießen, Geschirr spülen, rodeln und kranken Leuten helfen. 
Sogar Rad fahren kann sie – beinahe – im Geheimen.

Eine freche und liebevolle Geschichte über die kleinen Schwierig-
keiten groß und ernst genommen zu werden. Nach den beliebten 
Kinderbüchern von Astrid Lindgren. Gespielt von Birgit Neemann 
von dem Mobilen Figurentheater Bremen.

Für Kinder ab 4 Jahren. Spieldauer: ca. 50 Minuten. 
Eintritt 5,- Euro. Bitte nutzen Sie den Vorverkauf.

14.30 Uhr
+ 16 Uhr

Kindertheater „Lotta kann fast alles“

© Gabi Paul

Eintrittskarten sind in der Stadtbücherei erhältlich.  

Stadtbücherei Weinstadt | Ulrichstraße 35 | 71384 Weinstadt | 07151 - 693 322
www.stadtbuecherei-weinstadt.de | stadtbuecherei@weinstadt.de

Öffnungszeiten:
Dienstag 	 10-18 Uhr
Mittwoch 	 10-18 Uhr
Donnerstag	 14-18 Uhr
Freitag 	 14-18 Uhr
Samstag 	 10-13 Uhr

Mi. 12 11
16 Uhr Lesen & Backen zu St. Martin

Die besondere „Vorlesezeit“ der Lesepaten in der Stadtbücherei. 

Für Kinder ab 5 Jahren. Eintritt frei. Anmeldung erforderlich. 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.

Do. 06 11
Autorenlesung mit Wolfgang Schorlau „Black Forest“ 

Aus Sorge um seine Mutter reist Georg Dengler in den Schwarzwald. 
Über den Hof, auf dem er seiner Kindheit verbracht hat, schleichen 
nachts Gestalten. Oben am Feldberg besitzt die Familie Dengler 
ein Grundstück – die ideale Lage für ein Windrad. Wäre da nicht 
der örtliche Widerstand. Nachdem die Denglers auf einer schmalen 
Straße abgedrängt werden, landet Margret im Krankenhaus – und 
ihr Sohn ist endgültig beunruhigt.
Um zu finden, was nächtliche Eindringlinge suchen könnten, stöbert 
Georg durch das Inventar mehrerer Leben, das in den Winkeln des 
weitläufigen Hauses verstaut ist: Seit Generationen war der Hof 
Familienbesitz, erst nach dem Unfalltod ihres Mannes gab Margret 
die Landwirtschaft auf. Aber auch das scheint plötzlich nur noch 
die halbe Wahrheit zu sein. Statt auf Antworten stößt Dengler auf 
immer neue Fragen. Als er feststellt, dass seine Familie sich inmitten 
erbittert geführter Kämpfe um die Zukunft unserer Energiegewinnung 
befindet, ist es fast zu spät: Nach einem Sturz liegt seine Mutter im 
Koma. Und draußen, im Schutz der Dunkelheit, schleicht eine Wölfin 
um eine Leiche.

Wolfgang Schorlau lebt und arbeitet als freier Autor in Stuttgart. 
2006 wurde er mit dem Deutschen Krimipreis ausgezeichnet.

Eintritt 10,- Euro. Bitte nutzen Sie den Vorverkauf.

19.30 Uhr

© Timo Kabel

© Verlag Kiepenheuer & Witsch 
GmbH & Co KG

So. 23 11
Autorenlesung mit Vincent Klink „Mein Schwaben – 
Leben und Speisen im Ländle des Eigensinns“
Vincent Klink lebt und betreibt in Stuttgart sein Restaurant, doch 
immer wieder zieht es ihn ins Umland, in die Gasthäuser seiner 
Region. Klink wirft einen von Selbstironie getränkten Blick auf seine 
Landsleute: Wie ticken die Schwaben, die Restdeutschland als ord-
nungsliebende Häusle-Bauer oder aufmüpfige Wutbürger zu kennen 
glaubt? Warum sind sie so stur, so asketisch, so weinselig, so lustig, 
so geizig, so großzügig, so vernünftig, so unvernünftig? Klink führt 
durch die bewegte schwäbische Geschichte, auf den Spuren jenes 
Widerspruchsgeists, den er in seiner Heimat beobachtet, von Fried-
rich Schiller bis Robert Bosch, von den Bauernkriegen bis zu Stutt-
gart 21. Und natürlich darf ein Gang durch die regionale Küche nicht 
fehlen, aus der Klassiker wie Spätzle oder Maultaschen hervorgingen, 
aber auch Köstlichkeiten, deren Namen nicht immer verraten, was 
sich dahinter verbirgt: Katzengeschrei, Luckelekäs, Ringlesspatzen 
oder Gsälz.

Vincent Klink, geboren 1949, betreibt in Stuttgart das Restaurant 
Wielandshöhe. In der verbleibenden Zeit musiziert er, widmet sich 
Holzschnitten, malt und pflegt seine Bienen. Er ist Autor zahlreicher 
Bestseller.

Eintritt 10,- Euro. Bitte nutzen Sie den Vorverkauf.

18 Uhr

© Gerald von Foris

© Rowohlt Verlag


